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£?reu5 unb Ouer buret) bie Sifmweff.
Sie ßt«0:ßii!filet erhalten oft fettfame Sriefe, unb bie Siebeiertlärungen,

bie ihnen bie Soft jeben Sag bringt, finb nicht ju jählen. Sarmet Sïheri,
bie fld& pr Seit in Statten befinbet, um in „«en §ur" mitjumirten, mar
jeboch überrafdfjt, ali fie einen Srief betam, ber in berfdjiebenen Srbteiten
herummanberte, bebor er fie erreichte. $n biefem Schreiben macht itjr Stmtjeb
fftifat 3îadt)ib, ©otjn bei îftahmuh Sen iftadhib, Häuptling eineë Shtenfeti=
©tammei, bie Slnerbietung, mit i'i)m fein Sett teilen ju motten. Sr erflärt
ifjr bie Sorteile bei 3tomabenlebenë, unb fchidfte itjr ali (Seffent ein Kametë»
meibchen, „beffen iïïttïch", fagt er, „meniger meifi fei, ali Seine Haut".

£uliitfd)i neuer fyilns. Srnft ÖubitfdE) mirb bemnächft mieber einmal
einen gilm infjenieren, in bem Sota Segri bie Hauptroße ffûelt ; freilich nidtjt
in Seuifctjtanb, fonbern in ber neuen Qalmheimat ber beiben: Kalifornien.
5er gilm mirb borauifidhtlidh ben Sitet: „Sie Sjarina" führen unb nach
einem 2Berïe be§ berühmten ungarifdhen ©chriftfteßeri 3Mdhior Senghet be=
arbeitet fein.

28aé mnrfjt Sartie Ser ïleine Sadfie Soogan hat foeben einen ffitm
fertiggefteßt, ber ben Site! „Ser fteine fftobinfon Srufoe" führt. Sftach einem
Srholungêurtaub mirb fofort mit ber 2lrbeit für einen neuen ^Çitm begonnen,
eine ßinbergefchicf)te mit bem begeid&nenben Sitel „Sdhmuhige Hänbe". Sa=
nach foil fidh ber Kleine auf eine längere Srt)oIungi=, Sergnügungi- unb
9Mlame»9teife burdh Suropa begeben.

©in neuer örittfdjer Ktiegêfilw. Sie britifd&e 0?irma SBetfh, Searfon
6 So. tonnte am 26. Suni ihren Sülm „tftebeitle" in einer Sgtraborfütjrung
bei Salace=St)eateri auch bem Snnjen bon Stöatei jeigen. Sie Sorfteßung
fanb jugunften beê §ilfëfonbê für Kriegsteilnehmer ftatt. Ser gitm behanbett
baë ©dhiiffat ber britifdhen ©otbaten im Kriege, ihre Hoffnungen, Sefürchs
tungen unb — ihre Snttäufchungen bei Kriegêenbe.

©ine öerfdjoHene fÇiluieïHebition. Sine bon ber ©afctja^ilminbuftrie
21.=©. in Söien nach Steghbten entfanbte 3atm=S£bebition hatte, mie man au§
Söien metbet, feit einiger Seit nichti bon fidh hören taffen. 2öeber in Kairo

moch in SBien hoffe man ÜRadhrichten bon ihr. Sadh einer Sepefche, bie bon
Kairo an bie ©afbha^iltmSl^©. gefanbt ift, ift e§ gelungen, eine Serbin?
ibung mit ber Sjpebition herjuftelten. Sie Sjbebition, bie in ber SBüfie
buret) einen ©anbfturm überrafdtjt morben ift, befinbet fidh auf bem SBege
nach ßu£or.

@iu ftettcttlojcr König iu öer jyüntbranrijc. Ser abgefegte König bon
©riechentanb hat mit ber Königin bie Seife bon Subabeft nach granfreidf)
angetreten unb ift auf ber ©udfje nadh einem Heim unb nadh einer ©teßung,

• bie ihm geftattet, ein ftanbeigemäfeei Seben ju führen, in tßari§ eingetroffen.
' 2öie ber fßatifer Korrefbonbent be§ ,,Saith Sjbrefe" ju metben meifs, ift e§
" bie Stbfidht bei Königi, mit fjitmfirmen in Serbinbung ju treten, um fidh

burdh Schreiben unb Snfjenierung bon ^itmftüdEen eine ©teßung 3U fdhaffen.

I(

Sai ift für ben breifjigjährigen König eine jmingenbe Sotmenbigfeit ge=

morben, ba ihn bai bom griedhifdhen Sartament angenommene Snteignungi=
gefef) feiner Sinfünfte beraubt unb in eine fdfjmierige ftnan^ieEe ßage ge=

bracht hat. ©ein ©efamtbermögen mirb auf 25 000 $funb Sterling gefchäfct;

Îinbeffen
ïann er bon ben Sinfen biefei Sermögeni nicht leben, ba er neben

ber Schaltung feinei jüngeren Sruberi, bei Saut, audj für feinen
' Hofftaat ju forgen hat.

Ii

Kreuz und Quer durch die Filmwelt.
Die Kino-Künstler erhalten oft seltsame Briefe, und die Liebeserklärungen,

die ihnen die Post jeden Tag bringt, sind nicht zu zählen. Carmel Myers,
die sich zur Zeit in Italien befindet, um in „Ben Hur" mitzuwirken, war
jedoch überrascht, als sie einen Brief bekam, der in verschiedenen Erdteilen
herumwanderte, bevor er sie erreichte. In diesem Schreiben macht ihr Amhed
Rifat Rachid, Sohn des Mahmud Ben Rachid, Häuptling eines Chlenkels-
Stammes, die Anerbietung, mit ihm sein Zelt teilen zu wollen. Er erklärt
ihr die Vorteile des Nomadenlebens, und schickte ihr als Geschenk ein
Kamelsweibchen, „dessen Milch", sagt er, „weniger weiß sei, als Deine Haut".

Lubitschs neuer Film. Ernst Lubitsch wird demnächst wieder einmal
einen Film inszenieren, in dem Pola Negri die Hauptrolle spielt; freilich nicht
in Deutschland, sondern in der neuen Filmheimat der beiden: Kalifornien.
Der Film wird voraussichtlich den Titel: „Die Czarina" führen und nach
einem Werke des berühmten ungarischen Schriftstellers Melchior Lenqyel
bearbeitet sein.

Was macht Jackie? Der kleine Jackie Coogan hat soeben einen Film
fertiggestellt, der den Titel „Der kleine Robinson Crusoe" führt. Nach einem
Erholungsurlaub wird sofort mit der Arbeit für einen neuen Film begonnen,
eine Kindergeschichte mit dem bezeichnenden Titel „Schmutzige Hände".
Danach soll sich der Kleine auf eine längere Erholungs-, Vergnügungs- und
Reklame-Reise durch Europa begeben.

Gin neuer britischer Kriegsfilm. Die britische Firma Welsh, Pearson
A Co. konnte am 26. Juni ihren Film „Reveille" in einer Extravorführung
des Palace-Theaters auch dem Prinzen von Wales zeigen. Die Vorstellung
fand zugunsten des Hilfsfonds für Kriegsteilnehmer statt. Der Film behandelt
das Schicksal der britischen Soldaten im Kriege, ihre Hoffnungen, Befürchtungen

und — ihre Enttäuschungen bei Kriegsende.
Eine verschollene Filmexpedition. Eine von der Sascha-Filmindustrie

A.-G. in Wien nach Aegypten entsandte Film-Expedition hatte, wie man aus
Wien meldet, seit einiger Zeit nichts von sich hören lassen. Weder in Kairo
noch in Wien hatte man Nachrichten von ihr. Nach einer Depesche, die von
Kairo an die Sascha-Film-A.-G. gesandt ist, ist es gelungen, eine Verbin?
dung mit der Expedition herzustellen. Die Expedition, die in der Wüste
durch einen Sandsturm überrascht worden ist, befindet sich auf dem Wege
nach Luxor.

Ein stellenloser König in der Filmbranche. Der abgesetzte König von
Griechenland hat mit der Königin die Reise von Budapest nach Frankreich
angetreten und ist auf der Suche nach einem Heim und nach einer Stellung,
die ihm gestattet, ein standesgemäßes Leben zu führen, in Paris eingetroffen.

' Wie der Pariser Korrespondent des „Daily Expreß" zu melden weiß, ist es

die Absicht des Königs, mit Filmfirmen in Verbindung zu treten, um sich

durch Schreiben und Inszenierung von Filmstücken eine Stellung zu schaffen.

l!Das ist für den dreißigjährigen König eine zwingende Notwendigkeit
gelworden, da ihn das vom griechischen Parlament angenommene Enteignungs-

ugesetz seiner Einkünfte beraubt und in eine schwierige finanzielle Lage gell

bracht hat. Sein Gesamtvermögen wird auf 25 000 Pfund Sterling geschätzt;

i indessen kann er von den Zinsen dieses Vermögens nicht leben, da er neben

uder Erhaltung seines jüngeren Bruders, des Prinzen Paul, auch für seinen

Hofstaat zu sorgen hat.
ri.
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